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Das große Sterben unserer
Alpenpflanzen

Zwei Freunde, der Physiker Prof. August Piccard
und der Schriftsteller Dr. h. c. Emanuel Stickel-
berger, haben gemeinsam einen Not- und Warnruf

an das Schweizervolk verfaßt. Beide fühlen
sich verbunden in der innigen und leidenschaftlichen

Liebe zum leuchtenden Schmuck unserer
Berghalden, um den sie ernstlich besorgt sind;
es geht ihnen darum, die Blumen, die unsere Alpen
beleben und beseelen, für kommende Geschlechter
vor dem Untergang zu retten.
Die Verfasser hoffen, daß die Schrift in allen
Kreisen des Volkes die Ehrfurcht vor der Natur
wecke. Generationen sind mit dem Schatz der
Bergblumen zerstörungswütig umgegangen.
"Weiterem Unheil soll mit der Warnung vorgebeugt
werden, dann kann vieles neu erstehen. Sonst
müßte in der Zukunft - wenn die Plünderung
so weiter geht - auf ein köstliches Erbgut
verzichtet werden.

«Das große Sterben unserer Alpenpflanzen" kann
in Partien zu 20 Rp. für das Exemplar bei der
Buchdruckerei E. Löpfe-Benz AG in Rorschach
bezogen werden. Einzelexemplar 50 Rp.
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Boulevard-Restaurant

Spielzeugmaus auf Abwegen

PARISIENNES
SUPERFILTRE

Die mildeste
Zigarette
des Jahres

Gut gelaunt durch
Nebelspalter-

Bücher

KARL ERNY

Adam klagt
Eva an

Ein Büchlein über und für
unsere lieben Frauen

144 Seiten

38 Illustrationen von

Hanny Fries

Leinen, Fr. 8.85

Nebelspalter-Bücher sind
in allen Buchhandlungen
und beim Nebelspalter-
Verlag in Rorschach
erhältlich.

Eine freudig* 'Bemerkung
die man immer Wieder bort,
Wenn die <jcrtte.tntfoteh und
"Restaurants die ftienukarte
lesen und (Poulets darauf*
entdecken* (Pculets! Seit Jahrhunderten

eine Delikateste, aber heute

kein JCuxus mehr:
1)as Vergnügen an der

guten foulets-htahlwit istnoch
um eine Nuance größer, Wenn
die frischen, saftigen Unarten
SchWeher-youlets serOiert wer.
den! Schweiber-foulets sind
frischer u.darum auch delikater!
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